
Immer auf dem neuesten StandImmer auf dem neuesten StandImmer auf dem neuesten StandImmer auf dem neuesten StandImmer auf dem neuesten Stand

Collegio

In drei Tagen zum geprüften Logistiker!

29. Februar - 2. März 2012

21. - 23. November 2012

Kirchheim bei München

Der
Logistik

Führerschein
Die Praxiserfahrung von Jahren komprimiert vermittelt
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Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
RäterRäterRäterRäterRäter-Park Hotel-Park Hotel-Park Hotel-Park Hotel-Park Hotel
Räterstr. 9
85551 Kirchheim-Heimstetten
Tel.: 089/905040
Fax: 089/9044642

Für die Teilnehmer dieser Tagung steht im Tagungshotel
ein beschränktes Zimmerkontingent zu Sonderpreisen zur
Verfügung. Bitte buchen Sie über www.collegio.de/hotels
oder telefonisch direkt im Hotel aus dem Abrufkontingent
„COLLEGIO“ .

TTTTTeilnahmegebühr und Leistungsumfangeilnahmegebühr und Leistungsumfangeilnahmegebühr und Leistungsumfangeilnahmegebühr und Leistungsumfangeilnahmegebühr und Leistungsumfang
EUR 1.355,-- +  19% MwSt.
In diesem Betrag sind folgende Leistungen enthalten:
• Teilnahme an der Veranstaltung
• Tagungsunterlagen
• Pausengetränke
• Mittagessen

AnmeldeschlußAnmeldeschlußAnmeldeschlußAnmeldeschlußAnmeldeschluß
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

AnmeldebedingungenAnmeldebedingungenAnmeldebedingungenAnmeldebedingungenAnmeldebedingungen
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmelde-
bestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie den Rechnungs-
betrag vor Tagungsbeginn oder legen Sie der Anmeldung
einen Verrechnungsscheck bei. Um Ihren Vorgang korrekt
bearbeiten zu können, vermerken Sie auf der Überweisung
bitte unsere Rechnungsnummer.
Der Veranstalter behält sich vor, aus wichtigem Anlaß Pro-
grammänderungen vorzunehmen oder bei Unterbelegung oder
Ausfall eines oder mehrerer Referenten die Tagung abzusa-
gen. Bis dahin gezahlte Teilnehmergebühren werden unge-
schmälert zurückgezahlt.
Bei Absagen des Teilnehmers vor Anmeldeschluß berech-
nen wir Ihnen einen Verwaltungsaufwand von EUR 100,-- +
16 % MwSt; bei Absagen nach Anmeldeschluß wird die ge-
samte Gebühr einbehalten bzw. fällig; der Teilnehmer er-
hält dann unaufgefordert die Tagungsunterlagen. Selbst-
verständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilneh-
mers möglich.

Allgemeine Informationen

Collegio GmbHCollegio GmbHCollegio GmbHCollegio GmbHCollegio GmbH
Marschall  2a • D-83607 HolzkirchenMarschall  2a • D-83607 HolzkirchenMarschall  2a • D-83607 HolzkirchenMarschall  2a • D-83607 HolzkirchenMarschall  2a • D-83607 Holzkirchen

TTTTTel. :  08024/9980-55 • Fax: 08024/9980-28el.:  08024/9980-55 • Fax: 08024/9980-28el.:  08024/9980-55 • Fax: 08024/9980-28el.:  08024/9980-55 • Fax: 08024/9980-28el.:  08024/9980-55 • Fax: 08024/9980-28
Internet: www.collegio.deInternet: www.collegio.deInternet: www.collegio.deInternet: www.collegio.deInternet: www.collegio.de

email :  info@collegio.deemail :  info@collegio.deemail :  info@collegio.deemail :  info@collegio.deemail :  info@collegio.de

GrundlagenGrundlagenGrundlagenGrundlagenGrundlagen
Das müssen Sie
als erfolgreicher
Logistiker wissen:
Grundlagen,
Werkzeuge,
Rechenverfahren,
Hintergründe,
Anwendungen,
Kennzahlen,
Controlling,
Analysen und
Auswertungen,
Praxiserfahrungen

Strategien:Strategien:Strategien:Strategien:Strategien:
Die Supply-ChainDie Supply-ChainDie Supply-ChainDie Supply-ChainDie Supply-Chain
und ihreund ihreund ihreund ihreund ihre
OptimierungOptimierungOptimierungOptimierungOptimierung
Mit Logistik-Mit Logistik-Mit Logistik-Mit Logistik-Mit Logistik-
Prozeß-TProzeß-TProzeß-TProzeß-TProzeß-Teamseamseamseamseams
zum Erfolgzum Erfolgzum Erfolgzum Erfolgzum Erfolg
Bestandsmana-Bestandsmana-Bestandsmana-Bestandsmana-Bestandsmana-
gementgementgementgementgement

Umsetzung:Umsetzung:Umsetzung:Umsetzung:Umsetzung:
So sieht dasSo sieht dasSo sieht dasSo sieht dasSo sieht das
TTTTTagesgeschäftagesgeschäftagesgeschäftagesgeschäftagesgeschäft
aus.aus.aus.aus.aus.

VVVVVertiefung derertiefung derertiefung derertiefung derertiefung der
Grundlagen undGrundlagen undGrundlagen undGrundlagen undGrundlagen und
Übungen:Übungen:Übungen:Übungen:Übungen:
So setzen Sie dasSo setzen Sie dasSo setzen Sie dasSo setzen Sie dasSo setzen Sie das
Erlernte erfolg-Erlernte erfolg-Erlernte erfolg-Erlernte erfolg-Erlernte erfolg-
reich in die Praxisreich in die Praxisreich in die Praxisreich in die Praxisreich in die Praxis
um.um.um.um.um.

SchriftlicheSchriftlicheSchriftlicheSchriftlicheSchriftliche
PrüfungPrüfungPrüfungPrüfungPrüfung

1. T1. T1. T1. T1. Tagagagagag 2. T2. T2. T2. T2. Tagagagagag 3. T3. T3. T3. T3. Tagagagagag
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Zum Thema:
Ein Großteil der Führungskräfte und Mitarbeiter in logi-
stischen Funktionen haben sich Ihr logistisches Wissen
selbst aneignen müssen. Der Weg zum perfekten Logi-
stiker ist deshalb oft schwer und durch  Terminologie-
probleme oder einfach durch die unterschiedliche Sicht
der Dinge stark erschwert.

Da sich der Aufgabenbereich eines Logistikers weg
von der Spezialisierung hin zu einem generalis-
tischen Feld gewandelt hat, wird inzwischen eine
immense Menge an Wissen gefordert.

Der dreitägige Ausbildungskurs mit abschließender
Prüfung zum zertifizierten Logistiker ist deshalb
darauf ausgerichtet, Ihnen neben den theoretischen
Grundkenntnissen neueste Werkzeuge und Lösun-
gen zu geben, die mit ihrem direkten praktischen
Bezug sofort umgesetzt werden können.

TTTTTagungszeitenagungszeitenagungszeitenagungszeitenagungszeiten

Beginn 9.00 Uhr, Ende  ca. 17.00 Uhr.
Mittagspause ist um 12.30 Uhr.

Zielgruppen
Dieser Ausbildungskurs mit Zertifikat ist auf-
grund seiner praxisbezogenen Konzeption für
alle Logistiker und deren Mitarbeiter ausgerich-
tet, die sich sowohl logistische Grundlagen, als
auch analytisches Detailwissen aneignen
wollen.

Die Referenten:Die Referenten:Die Referenten:Die Referenten:Die Referenten:

Dr. Herbert BäckDr. Herbert BäckDr. Herbert BäckDr. Herbert BäckDr. Herbert Bäck

ist Mitglied der Geschäftsleitung der LMS GmbH,
München/London/Milano.

Dipl.-Ing. (FH) Thomas KittelDipl.-Ing. (FH) Thomas KittelDipl.-Ing. (FH) Thomas KittelDipl.-Ing. (FH) Thomas KittelDipl.-Ing. (FH) Thomas Kittel

ist als Geschäftsführer der Collegio GmbH Dozent und
Berater für operative und strategische Bereiche im lo-
gistischen Umfeld.

Lehrgangsinhalte
• Supply Chain Management

Der Auftragsabwicklungs-Prozeß

Die Versorgungs- und Bewirtschaftungsprozesse

• Integrierte Planungs- und Dispositionsprozesse
(flexibel)

Die durchgängige Logistik-Planung und
-Steuerung

Das operative System- und Parameter-Management

• Leistungsmessung

Benchmarking

One-Page-Management

• Weiterführung

Befristung, vordefinierte Auflösung, Aufgabenwechsel,
Zielerreichung

Themen aus den ersten beiden Tagen werden
vervolls-tändigt und diskutiert. Schwerpunkte noch
einmal
wiederholt und spezielle Teilnehmerwünsche erörtert.

Logistik-Management

Externe Logistik

Interne Logistik

Teams

usw.

• Prüfung (etwa ab Mittags)

Schriftliche Abfrage des Erlernten über das gesamte
Inhaltsspektrum des Ausbildungskurses, als Abschluß
des Lehrganges und zur persönlichen Kontrolle.

• Abschlußdiskussion

Was muß in Zukunft getan werden?

Wie kann man das Erlernte umsetzen, ohne nach zwei
Wochen wieder im Tagesgeschäft zu versinken?

Wo liegt die Weiterentwicklung in der Arbeit des
Logistikers?

• Abgrenzung
Das ist meine Aufgabe als Logistiker
(Kurze Arbeitsplatzbeschreibung durch die Teilnehmer)

• Grundsätzliches
Definitionen und Begriffe aus der Logistik

• Logistik-Management
Kunden- und Prozeßorientierung
Beschaffungslogistik
Produktionslogistik
Distributionslogistik
Struktur- und Ablauforganisation
Bestandsmanagement

• Externe Logistik
Analyse und Optimierung von Transportsystemen
Transport- bzw. Frachtkostenoptimierung
Eigenleistung oder Fremdleistung
Vorgehensweise bei einer Ausschreibung

• Interne Logistik
Die Funktion des Lagers
Lager- und Kommissioniersysteme richtig gestalten
Material- und Informationsflußsteuerung im Unterneh-
men
Schwachstellen in bestehenden Systemen finden

• Von der vertikalen Organisation zu logistischen
Prozeßteams
Projektorganisation contra Formalstruktur
Die Verantwortungskette
Schnittstellen-Management

• Die Einführung von Logistik-Prozeß-Teams
Bündelung von interdisziplinärer
Kompetenz
Prozesskoordinatoren und Prozeß-Owner

• Strategische Zielvorgaben (wettbewerbs-
konform)
Aufgabenrahmen der Logistik
Optimale Lieferleistung und konsequentes Termin-
management


